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Pfor » heimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 29. Mittwochs den i 7 ten Juli 1805 .

Politische Neuigkeiten .
Grofibrikt » i» nien .

swestInSien ; Ankunft der combinirten Flot¬
te vajklbft .^ Endlich hat man in London am
i . Juli die sichere Nachricht von der Ankunft der
« ombinirten Flotte in WestJnbien erhalten .
Sie traf am 14. Mai im Fort de France , dem
HauptHaven von Martinique , ein , und bestund
aus 16 Linienschiffen *), 6 Fregatten u . 3 Briggs .
Sie hatte unterwegs die Schaluppe Cyane, ^

und
eine als Flut - (Vorraths -) Schiff ausgerüstete
Fregatte von 44 Kan . genommen . Seit »hrer
Abfahrt von Cadix ( 10. April ) bis zu ihrer An¬
kunft in Martinique hatte die combinirte Flotte
also Z4 Tage gebraucht . Man glaubte , sie habe
einen Umweg über Trinidad genommen , um die¬
se Insel zu erobern z denn die am io - April au »
der Gegend vonCadip vom brikt . Admiral Ocde
abgeschickte Fregatte Mercury war schon am 2.
Mai in Barbadoes , und am 9. Mai in Jamaica
angekommen,

' und hatte die Nachricht von der
Vereinigung der Touloner und CadixerFlotte da¬
hin gebracht , und vor ihrem Besuche gewarnt .

* ) Es sehllen also LL .Schiffe, die irgendwo zurückgeblie¬
ben seyn muffen. ,

Nach Berichten aus Barbadoes vom 26 . Mar
lag die combinirte Flotte noch am 21 . Mai bei
Martinique , und war beschafftigt, Wasser u . Pro¬
viant und frische an das Klima gewöhnte Trup¬
pen cinzunehmen . Man glaubte , sie würde einen
Angriff auf Jamaica wagen , wo man aber die
kräftigsten Anstalten zur Vertheidigung machte .
Auch hoffte man in England , Lord Nelson , der
am 17 . Mai bei Madeira I . passirt ist , werde irr
WestJndien ( zu Anfang des Juni ) ankommen ,
ehe die combinirte Flotte etwa » unternommen ha¬
be , und erwartete bald wichtige Nachrichten voir
diesem Zusammentreffen . Admiral Cochrane be¬
fand sich am 26 . Maj mit seinem AdmiralsSchiffe
Northumberland zu Barbadoes , die übrigen §
Lin .Schiffe seiner Escadre (S . 80) hatten sich mit

Adm . DacreS vor Jamaica vereinigt , der nun 9 -
k .Schiffe : St . George v . 98, Centaur , Hercules ,
Eagle , Atlas , Theftus , Vanguard u . Spartiate
v . 74 , u . Veteran v . 64 Kan . , und Z Fregatten r
Amazone , Decade und Martin , hatte .

fFlorrenJ Die Escadre des Admirals Eaider
vor Ferro 1, besteht aus folgenden 9 L . Schiffen r
Prince of Waler und Queen von 98 , Rop . So¬
vereign v . joo , Malta von 84 , Ajax , Hero ,
Defiance , Terrible und Dragon von 74, undder
Fregatte Jnfatigable . — Die Escadre des Adm .
Th . Graves vor R 0 ch e f 0 r t aus 7 L . Schiffen :
Foudroyant von 80 , WindsorCastle u . Barfleue
von 98 , Triumph , Warrior , Repulse von 74 ,
und Reasonable 00,164 Kanonen , der Fregatte
Egyptienne und dem Louger N i l.

srNelviUe .7 Am 25 . Juni beschloß da » Unter -
Hauö , nach dem Wunsche de « Ministers Pitt
( S . m ) , mit einer geringen Mehrheit von 166
gegen 143 Stimmen , daß Lord Melville nicht
criwinell vor der KingsBench gerichtet , sondern
durch ein Impeachment (feierliches Gericht de»
OberHauses , dessen Mitglieder in diesem Falle
die Richter und die VeS UnlerHaufts die Kläger
sind) gerichtet werden solle . sVergeblich hatte die
Opposition dagegen eingewandt : da » UntecHau »
werde durch diesen Vorschlag überrascht , und
viele Mitglieder , die dagegen würden gestimmt
haben , ftyen bereits aufs Land verrei'ftt ; auch
befänden sich im OberHaufe nicht weniger als
70 — 80 Personen , die Pitt und Melville 'n
ihre Erhebung in diesen Stand verdankten .^ —
Am 26 . Juni erschien darauf eine Deputation de»
UnrerHauses , mit Whitbread an der Spitze ,
vor dem OberHauS , und kündigte, im Namen de »
Hauses der Gemeinen der vereinigten Königreiche
Großbrittannien und Irland , das gegen Heinrich
Lord Discount Melville beschlossene Impeachment
(spr . Jmpihtschment ) an .

fMungo Park . ĵ Dieser berühmte Reisende ,
der zu Anfang de » Febr . eine zweite Reise in »
Innere von . Afrika angetreten hat , ( S . 34 . )
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kam am 28 . Merz auf der Insel Gore '

e (beim
grünen Vorgebirge ) an , und wollte sich von da
auf dem Schiff Erescent an die Mündung de »
Gambia begeben , um von dort ins innere Afri -

t ka einzudringen . Auf St . Jago , ( einer der Kap
verdifche» Justin ) hatte er 44 Esel gekauft , die
er als Lastlhiere , zum Theil zum Reiten für die
ihn begleitend »« Soldaten , mttnehmen wollte .

Arankrelch .
Am ZO . Juni kam Kaiser Napoleon zu Genua an ,

von wo er über Lyon nach Paris zurückkehren wird .
sWefkInvien .) Der Brick Pandour , der

am 6 . Mai Martimke verließ , kam am 10 . Juni
in Sr . Ander an . Ausserdem , daß alle franz .
Colo » ,en gesund , in gutem Vertheidigungestand
Und hinlänglich mit Mundvorrath versehen seyen ,
wird keine andere mitgebrachle Neuigkeit er¬
wähnt ; sund doch scheint dieses das nämliche
Schiff gewesen zu seyn , daS (S . 107) die Nach ,
rscht von der Einnahme von Trinidad sollte ge¬
bracht Habens ' An dem Tage , da der Pandour
Martinique verließ , kam daselbst das Paketboot
Faune dort an , das am 5 . April mit Depe¬
sche» aus Rochefort abgesegelt war .

Der ContreAdmiral Missiessy , der die xte Ro -
cheforter Eeeadre kommandirl hatte , kam am 2 .
Juli in Bordeaux an .

Spanien . '
fRa - thapena . ) Die Eeeadre von Karthagena

unter Admiral Galcedo , 7 L . Schiffe stark, gieng
am 8 - Juni wieder unter Seegel ; man glaubt ,
sie bade Befehl sich nach Cadip zu begeben.

sEatsix . ) Dar L. Schiff el Glorios » von 80
Kan . i.S . l 12 . ) war am 4 . Juni wieder aus § a
dix ausgelaufen , zugleich mit den 2 andern L.
Schiffen S >. Leandro u , Castillana . Am 7 Juni
waren die 2 letzter« wieder zurück , das erstere
nicht . — Nach später » Nachrichten aus Madrid
vom 20 . Juni waren feit kurzem wieder 4 brit -
tische LinienSchiffe und einige leichte Fahrzeuge
vor Cadize erschienen.

Batavern .
DaS Lager vor Zcyst wird nach NordHolland

in die Nahe des Helders verlegt . Auch die
dorthin bestimmt gewesene Artillerie nimmt die¬
sen Weg . Im Helder befinden sich die Generale
Marmont u . Dumonceau , der ViceAdmiral de
Winter und der Kricgeminister Pymann . —
DaS größte batavische Kriegsschiff , der Eha »
tam von 90 Kan . , wird , so wie der Pieter
Paulus von 68 Kan . , ausgerüstet . 7 der
größten Linienschiffe gehören bereits zu der IM
Te^rel liegenden ExpeditionsEscadre .

n6 X
Preuße «.

" Am 7. Juli wurde der König von Preußen aus
Franken in Potsdam zurückerwartet . — So an¬
spruchlos die Reise deö Königs von Preußen
nach seinen fränkischen Fürstenthümern schien ,
so war doch unter der stillen Oberfläche starke
politische Regsamkeit verborgen . Lucchesini traf
in einer EilReise aus Mailand in Fürth ein ;
auch der General von Zastrvw kam aus St . Pe¬
tersburg am 26 . Juni >m Alepandersbad an ; er
soll sehr erfreuliche Nachrichten gebracht , und
Kaiser Alexander seinen Entschluß erklärt haben ,
bei den ledigen Bewegungen neutral zu blei¬
ben . — In dieser Hinsicht verdient eine Nach¬
richt in der Berliner Hofzeitung Aufmerksamkeit :
„ baß eS im Werk sey , auf den Grundsätzen einer
bewaffneten Neutralität der SeeMächte eine be¬
waffnete Neutralität von vier großen
Landmächten zu errichten , welcher schon »
dieser Mächte deigetreten sehen."

^ elverien .
Die Hoffnung zu Abschließung eines Handels .

TractatS zwischen Frankreich und der Schweiz ist
nun ' .iehr verschwunden ; die im Wege liegenden
Hindernisse konnten nicht gehoben werden ; deß -
weqen stockt der Handel zwischen Frankreich und
der Schweiz fast gänzlich . sDieß war die Ver¬
anlassung , daß in der Schweiz von einer Verei¬
nigung de « Lande« mit Frankreich ( nach dem
Beispiele von Genua ) , später >edoch nur von
der Reunion des Waatlandes und WalliferlandeS /
die Rebe gieng .)

Der Kurprinz von Pfalzbayern kam am 2r .
Juni von Rom in Livorno an und setzte am 2Z .
seine Reise nach Florenz fort . — Zu Ende des
Juni war der Kurprinz von Wirtemberg auS
dem Haag nach Amsterdam abgereis ' t . — In
Stuttgart » erwartete man den Erbprinzen von
MecklenburgSchwerin , ( dessen erste Gemahlin die
russische Prinzkssin Helene Powlone war ) . ES
hieß , er würde sich um die Hand der Durchs .
Prinzessin Katharine bewerben , d >e am 24 . Juni
als Aeblissui von Oberstenfeld installut worden
war . ( S . 103 . )

Schiller « Denkmabk .
Ein Ungenannter thut im R . Anz . hl . 776 .

den Vorschlag , dem berühmten Dichtei , Fried¬
rich Schiller , ein Denkmal in feinem Ge -
burtSOrt , zu Marbach im Wirtembergifchen , zu
errichten , und zugleich feiner Familie ein Kapi¬
tal zu steuern . Dieß könne geschehen, wenn
alle Schaubühnen Teutschlande an einem
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^festgesetzten Tage ei na Vorstellung für Schillers
Andenken geben . Der Ertrag von allen Thea¬
tern TeutfchlandS an diesem Tage wird zu
joo/ooo fl . i nach Abzug der Unkosten auf 60,000
fl . berechnet , davon sollen 50,000 fl . an die

Schillerschen Hinterlassenen , und iogoo fl . zu
Errichtung e >neö Monumente in seiner Vater¬
stadt bestimmt werden . — Der Herausgeber des
R . Anz . , Hr . HR . Becker , hat diesen Vorschlag
mit Beifall ausgenommen , die TheaterDirecto -

ren ausgefordert , dazu mitzuwirken , den lo .
Nov . d . I . , als Schillers GeburtsTag , zu je¬
nem festzuseyenden Tage vorgeschlagen , und stch
erberen , die nöthige Correfpondenz , Geld - und
Rechnungsgeschäfte zu besorgen , die eingehenden
einzelnen Summen bei Frege & Comp , in Leip¬
zig zu dcpvniren , dem Publikum aber durch den

ReichsAnzciger genaue Nachricht u. Rechenschaft
von dieser Geschäftsführung zu geben .

Abfertigung einiger Religionsspärter .
( aus dentheol . Nachrichten . )

Ein Staabsofficier stellte sich bei seiner An¬
kunft in einer Gesellschaft , als ob er den anwe¬
senden Feldpredigcr nicht bemerkte , und stieß
viele pöbelhafte Flüche aus , wandte sich darauf
schnell zu dem Prediger und bat ihn um Verge¬
bung , daß er ihn so sehr erschreckt habe . „ Der
Schrecken war eben hierüber nicht groß , antivor -
tele der Feldprediger , denn ich bin dergleichen
von unfern Musketieren schon gewohnt " — Ein
anderer wandte sich lächelnd zu ebendemfelbigen
Prediger und sagte : Nicht wahr , Herr Predi¬
ger , ein bißchen H — n nimmt Gott nicht
Übels — „ Nein , antwortete dieser , Ihr Gott
gewiß nicht .

" — Ey , haben Sie denn einen an¬
dern Gott , als ich 4 erwiederte jener . „ L> ja ,
entgegncle der Prediger , denn der meinrge ver¬
dient die höchste Ehrfurcht und Liebe , aber der
Ihrige wird ja alle Augenblicke gemißhandelt ,
denn auf Sie passen des Dichters Uz Worte
vollkommen :

„ Er würzet sein Gespräch , mit klug erlerntem
Spotte ,

„ Scherzt bald mit seinem Hund und bald mit
seinem Gotte .

' '

2 - Ein gewisser Amtmann ein Seilenstück zu
dem Luc . >8 , 4 . , g >eng einst an dem Hause eines
Predigers voiüber , welcher den Weg vor seinem
Hause pflastern ließ . Sie thun ein gutes Werk ,
Herr Pastor , spach der Beamte im Spotte , daß
Sie uns den Weg bereiten ; allein dieser geht
eben nicht ins Paradies . — „ Nein , Herr Ämt -
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mann , antwortete her Geistliche , denn wenn
Hieß der Weg in den Himmel wäre , so würde
ich Sie woht nicht darauf erblicken.

3 . Ein Spötter wollte in Gesellschaft eines
Predigers , um diesen zu necken , die Seelen¬
wanderung behaupten , und sagte : Ich erinnere
mich noch gar wohl , daß ich ehedem das gol¬
dene Kaib gewesen bin . — „ Das ist sehr wahr¬
scheinlich , antwortete hieraus der Geistliche, seit
jenen langen Zecken aber haben sie weiter nichts
als die Vergoldung verlohren ."

w i t t e r o « g.
Der Thermometer stund früh am 10 . u . ir .

Juli auf uv ; am 12 . io ° ; am iZ . y ® ; am 14.
7V ; am 15 . 84 ° ; am 16 . 9 ®. über o . Am io .
Juli war Regeiiwetter ; am 11. und J3 . schönes
Wetter ; am 12 . 14 . IZ . fielen Abends Gewitter -
Regen Die Reben haben in unsrer Gegend
noch nicht verblüht .

Bekanntmachungen .
( Ausweichen auf der -Sdraße .s Durch ein HR .

Deeret vom 12 . Juni ist verordnet morden , daß jedes
Fuhrwerk auf der Straße dem andern auf halbem Wege
rechts nuszuweichen habe .

sCirati 0 u . j Der wegen uiehreren Diebstählen dahiev
in Untersuchung gerathene , vor deren Beendigung aber
aus dem iLerüngmß entwichene ledige Mattheus Oesterle
aus dem Bühlerthal , wird anmit in Gefolge einer Kur¬

fürstlichen HosgeiichtsBerfügung »om 28 . Juni d. I . C .N .

1042 ausge,ordert , sich binnen g Monaten vor dem hiesi¬
gen Oberamt um so gewisser zu stellen , als er sonst der

kurfürstl . Lande verwiesen , lein Name an den Galgen ge¬
schlagen , und sein Vermögen consiscirt werden wird ,
wobei noch bemerkt w rd , daß demjenigen , welcher ihn et¬
wa beizusangen Gelegenheit haben sollte , oder der seinen
AufenthaltsOrt anzuzeben vermag , falls dessen Habhaft -

werdung wirklich darauf erfolgen wird , eine Belohnung
von 50 fl . zugestchert wird .

jWarnung .j Isaak chöw von Altingen , großer und
starker Statur , 22 — 25 Jahre alt , ist einige Zeit bei
dem hiesigen SchutzJuden Hirsch Satomon als Knecht in
Densten gesta . den , und soll jetzt nach seiner Entlassung
sich noch in hiesiger Gegend aushalten , und seinem ehema¬
ligen Herrn unter allerhand lälschlichen Borspieglungeu
Forderungen e » ziehen , oder Schulden auf seinen Namen
machen . Es wird daber hiermit Jedermann gewarnt , dem¬
selben für seinen gewesenen Dienstherrn weder Geld an -

zuve . traue » noch etwas sonsten zu bogen , indem sonst
jede gemachte Iahtung für verlohren , und jeder Handel
für n .chtig erklärt werden wird .

sS ch utd e nti q u idati0 nen .j Wer etwas an die
hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei
Strafe des Ausschlusses bei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig einfinden und sine Forderung liquidiren : wegen
kes Bürgers und Tuchmachers Karl Ludwig Geiger allhier
Montags den 5 . August Morgens um g Uhr aus der kur -
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grstl . Stadtfchreiberei ; des ln Gant gerathenen Schmidts

ebastian Jung zu Dietlingen , Montags den g . August
auf dasigem Rathhaus ; des entwichenen Jaque Bounin ,
Meggers und Ochsenhändlers von Mutschelbach , Oberamts

Neuenbürg , und seines Bruders des Jean Bounin von

gedachtem Mutschelbach , welcher die Zahlung verweigert ,
and seine Gläubiger auf seinen Bruder verweisen will ,
Dienstags den 6 . August auf dem Rathhaus in Neuenbürg ;
des Jung Johann Renschler zu Ditzingen , Kurfürst ! . Wir -

temb . Oberamts Leonberg binnen 4 Wochen bei der Amtey
zu Ditzingen , dessen Barer Alt Johann Renschler ssch ent¬

schlossen hat , diesmal seines Sohnes Schulden zu bezah¬
len , nachher aber niemanden mehr , der seinem verschwen¬
derischen Sohn etwas geborgt hat , zu befriedigen , wel¬

ches andurch öffentlich bekannt gemacht wird , damit sich
Jedermann vor dem Schuldenmachen des RentschlerS hü¬
ten kann .
Publicirt bei kurfürstl . Oberamt Pforzheim den 15 . Juli 1805 .

sAnblümungsTabelle .fj Alle diejenigen , so an¬

geblümte Güter haben , sollen dieselben Donnerstags den 18 .
Juli auf dem Rathhaus dahier angeben . Pforzheim den

14 . Juli 1805 . Stadtschreiberei .
sGüterBersteigerung . s Dem hiesigen Bürger

und Fuhrmann Rudolph Leierle sind folgende Grundstücke

zur Versteigerung ausgesetzt . Aecker in der obern Iellge r

s Vrtl . kn den langen Fürchen , neben Rosenwirth Essg
und Karl Schäfer , vornen und hinten das Gewand ; 1

Brtl . oben an den langen Fürchen , neben Rappenwirth

Lutz und Johannes Mauthe , oben Schmidt Krenkel , un¬

ten das Gewand . In der untern Zellge : 1 ich Viertel

in der Stickelhelden , neben Herrn Kummer und den Wein¬

garten ; ungefähr 3 Morgen in der Rennbach , neben der

Rennbach und Georg Fauser . Wiesen : z Brtl . bei den

7 Bäumen im Schoferweg , neben Ernst Leierle und Chri¬

stoph Härters Erben . 2 Brtl . am Wald , neben Michael

Kiehnle und Gerber Uibelhör . Die Liebhaber wollen sich

Montags den 22 . Juli auf hiesigem Rathhaus bei der

Steigerung einsinden . Pforzheim den 15 . Juli 1805 .
Stadtschreiberei .

sWiesenLosnng .s Es verkauft Peter Merz allhier

*n Philipp Herzog zu Eutingen ungefähr 2 Brtl . Wiesen

18 X
km Bruch um 106 fl . baar Geld , welches der Losung haj -
ber hier bekannt gemacht wird .

Von Stadtraths wegen .
sAnfrage .s Wer einen lebendigen RehBock zu ver¬

kaufen hat , beliebe es in Balde in hiesiger Ruchdruckerri
oder im Schloss zu Münchingen bekannt zu machen ,

v n Harling .
sA » zeig e.s Dem verehrten Publikum von Pforzheim

mache ich andurch bekannt , daß ich die bisher stillgestandene
Wirthschafk im Gasthof zum Ritter in Karlsruhe wieder
eröffnet habe . Ich empfehle mich und meine Wirlhschast
einem geehrten Publikum , bitte um geneigten Zuspruch ,
und verspreche billige und prompte Bedienung . Karlsruhe
den rz . Juli 1805 . Johann Häuser .

sA n e r b i et e n .j Friedrich Roller , Becker , macht hier¬
mit bekannt , dass bei ihm auf Bestellung

' alle Gattungen
Backwerk jeden Tag in seiner Wohnung zu haben sind ,

* auch , kommt er auf Verlangen zu jedem in das Hans .
Er empfiehlt sich einem inn - und auswärtigen geehrten
Publikum , und bittet um geneigten Zuspruch .

sLogis .j Es ist ein Logis für eine Person mit Bett
zu verlehnen , und kann gleich bezogen werden ; das Nä¬
here ist in hiesiger Bnchdruckerei zu erfahren .

sG efn n den er H a nd sch uh .j Ein noch ganz neuer
Mannshandschuh ist gesunden worden , welcher in hiesiger Bnch -
dnrckerei gegen die Einrücknngsgebühr abgeholt werden kann .

Ans;ng aas dem Rircbenbrrche.
G eb . Den 5 . Juli . Johann Samuel , V . Johann

Schaudert , Bürger dahier , in Diensten bei KammerRath
Böhringer . Den 8 . Ein Knäblein , das nach einer hal¬
ben Stunde wieder starb , V . Christoph Friedrich Katz , B .
und Flößer . Den ir . Wilhelinine Friedrike , V . Georg
Jakob Staib , B . und Weisgerber .

Gest . Den y . Juli . Christian Friedrich Benckiser ,
HammerwerksBesieer , am Nerven chlage , alt 65 Jahre .
Den 12 . Katharine Wilhelmine , V . Joh . Samuel Diet¬
rich , B . und Becker , an anszehrenden Gichtern , alt 1 M .
in T . Den 14 . Johanne Friedrike , V . Johann Wendel.
Klittich , B . » . Uhrmacher , alt 5 I . 6 M . 25 T .

EXftttflxm«. } Vorige Woche wurden 140 Säcke Kernen emgeführt , 127 Malter verkauft , und

34 Sacke blieben ausgestellt .
§. Marktpreise am rz . Juki izoss .

Fruchtpreise :
Alter Kernen . .

ft -
16

kr.
Allerleh Victualien : kr. Brod - Taxe : P . L. FleischTaxe : kr .

Neuer «- * . . 15 30 Butter . . - - - 14 . Schwarzes Brod
Ochlenfleisch

. Gemischte Frucht ) ■» — Rindschmalz f = 5 = 18 . der Laib zu 12 kr . > - - - 9
Korn (Roggen ) . .. . I 12 Schweinesch . s - - - 20 » hält - - - 2 24 Kuhfleijch i —

Haber . . ) g 3.’- Lichter gezog . ^ das Pf . 22 . — — zu 6 kr . I 12 Rindfleisch [ - ‘ * 7

Gerste . . IE
Erbsen . . > Z

I 4 — — gegossj - - - 24 . Weißes Bred der Kalbfleilch ) das Pf . 7
I 20 Saije r - - 18 . Laibzuökr . hält I 6 Hammelfl . - - - 9

Linsen . . ( w
— — Unschlitt [ 5- 16 — — zu 4 kr. — 21 Schweinefl . \ 9

Wicken HZ — 48 Eyer 5 Stück - - - 4. Sml . d. P . zu 2 kr. )
Welschkorn . / 1 12 Grundbirnd . Sri » - 14 . hatten - - - 81

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr . halbjährlich in Vorausbezahlung .
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